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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der belegen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
Durch die Poſt Ausgabe 3 Blätter Mk 4

mit den Hum Blätternvierchanrüe außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigenen 75 Pfg r Je Beilagen n45 e

H ditionGroße Ulrichſtraße Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr
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RNeueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat den König von Schweden unter Stellung à la suite

der Marine zum Großadmiral ernannt

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht neue Beſtimmungen über die
Exhumierung und Heimführung der Leichen unſerer in Südweſtafrika
gefallenen Krieger

Das öſtreichiſche Herrenhaus hat den Handelsvertrag mit dem

Reich angenommen

Deutſchen

Präſident Loubet und Kriegsminiſter Berteaux haben am Freitag in
Longchamps die Truppenrevue zu Ehren des Nationalfeſtes abgehalten

Der ruſſiſche Friedensbevollmächtigte v Witte wird ſich am 26 Juli
in Cherbourg an Bord des Dampfers Kaiſer Wilhelm der Große nach
Newyork einſchiffen

Der Mörder des Moskauer Stadthauptmanns Grafen Schuwalow iſt
als ein früherer Lehrer aus Petersburg erkannt worden er bekennt ſich

als Beauftragter der revolutionären Organiſation

Jn Riga wurde ein Zollbeamter bei der Verhaftung eines Mannes
der verbotene Schriften einſchmuggeln wollte erſchoſſen

dJJ

Die Angeſtellten der WarſchauWiener Bahn drohen mit Generalſtreik

falls der Gebrauch der polniſchen Dienſtſprache vom 15 Juli ab von
der ruſſiſchen Regierung nicht anerkannt wird

Was in der Welt vorgeht
Halle 15 Juli

Auch nachdem das Einverſtändnis Deutſchlands und Frankreichs hin
ſichtlich der Marokkokonferenz erzielt iſt und die diesbezüglichen Urkunden
veröffentlicht worden ſind hat die Marokko Angelegenheit noch
hohem Grade die öffentliche Meinung in den beiden Nachbarländern be
ſchäftigt Allerdings war dabei von dem eigentlichen Marokko nur wenig
die Rede kaum daß man viel von dem Erſolge ſprach daß Deutſchland
dort die bedrohte Handelsfreiheit ſich geſichert hat Aber es leuchtete nach
träglich ein daß wohl doch zeitweiſe die Lage recht geſpannt und gefahrvoll
war da bekannt wurde daß der inzwiſchen ausgeſchiffte franzöſiſche Miniſter
des Auswärtigen Delcaſſé bereit war es auf einen Krieg mit Deutſch
land ankommen zu lafſen in der Erwartung daß dann England nicht
der Verſuchung würde widerſtehen können der jungen deutſchen Flotte
den Garaus zu machen und den deutſchen Handel nach Möglichkeit
zu ſchädigen Die dahingehenden Gerüchte und Mitteilungen erfuhren
eine Art Beſtätigung durch den Zuſammentritt des Aus
ſchuſſes des Bundesrats für auswärtige Angelegen
heiten der überaus ſelten einberufen wird und zuletzt anläßlich
des Boxeraufſtandes einberufen worden iſt Man nimmt an daß Fürſt
Bülow in dieſem nicht bloß die Tatſache des deutſch franzöſiſchen Ueber

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wir ſind allein Herr von Semlow begann Blenke ent

ſchloſſen die Maske noch nicht zu lüften unter der er ſich ihm
in Wien vorgeſtellt Jch habe allerdings kein Recht Jhr Ver
trauen zu begehren denn ich bin Jhnen fremd bin Jhnen eben
nur eine Bekanntſchaft wie man ſie auf der Reiſe macht und
vielleicht ſogar eine läſtige geſtatten Sie mir aber die Andeutung
ſetzte er leiſe zur Nebentür blickend dann näher an ihn herantretend h daß ich in Wien durch Zufall ich kann es

Jhnen ja ſagen es war im Gaſtzimmer Jhres Hotels ſagen
hörte man zwinge Sie zu einer unfreiwilligen Reiſe hierher
Jch hatte zufällig dasſelbe Reiſeziel ich ſah Sie im Bahnhofe
von Oderberg beim Wechſel der Wagen wollte mich aber Jhres
Begleiters wegen nicht zu erkennen geben und heute morgen
als ich in meine Droſchke ſtieg vernahm ich zufällig wie dieſer
dem Fuß den Namen des Hotels zurief Jch beſchloß alſo

Der Alte hatte ihn mit geſenkten Augen angehört Als
Blenke jetzt Atem ſchöpfte hob er die müden Lider und richtete
ſich auf

Mein Herr ſagte er mit matter Stimme Sie ſtehen vor
einem alten Mann der ſich im Bewußtſein ſeiner Unbeſcholten

heit bittere Unbill gefallen laſſen muß Kann ich dieſe nicht von
mir wenden ſo kann ich Jhnen doch nicht geſtatten mich ferner
mit Unwahrheiten zu verſpotten und für ſolche halte ich Jhre Rede
Jch ſelbſt war freilich ſchuld an unſerer Bekanntſchaft und ſind
Sie der für welchen ich Sie halten muß ſo habe ich alle
Urſache dies zu bereuen denn ich vermute in Jhnen den
Urheber der Gewaltmaßregeln die ich erdulde Man ſollte doch
Achtung vor dem Alter haben und Sie namentlich der Sie
mich mit Unwahrheiten abſpeiſen zu können glauben

Blenke bereute einen unrechten Ton angeſchlagen zu haben
Seine Zuverſicht hatte ihn zu weit geführt Der Mann war ſein

Sonntag 16 Juli 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jabrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauerufreund

einkommens mitgeteilt hat ſondern noch mancherlei

gegangen iſt und wohl noch folgen wird Nun konnte der Kaiſer ge
troſt ſeine übliche Sommerfahrt antreten die in dieſem Jahre infolge
des ſchwediſch norwegiſchen Bruderzwiſtes allerdings nicht nach
den norwegiſchen Gewäſſern geht und der Reichskanzler die ſtärkende Luft
von Norderney aufſuchen Inzwiſchen wird in den Reichsämtern und

Miniſterien an der Reichsfinanzreform gearbeitet die dem Bundesrat
im September und dem Reichstage ſo bald als möglich nach ſeinem Zu
ſammentritt zugehen ſoll Mit ſtarkem Jntereſſe verfolgte man in letzter

Woche noch die Meldungen über die bayeriſchen Landtagswahlen
die mit einem unerwartet großen Siege des Zentrums geendet haben
Durch dieſen hat das Zentrum nicht nur eine um achtzehn Stimmen ver
größerte Mehrheit ſondern nahezu die Zweidrittelmajorität erlangt Es
iſt jetzt in der Lage mit Hilfe der Sozialdemokraten die ihm auch zu dem
glänzenden Wahlerfolg verholfen haben die angeſtrebte Wahlreform durch
zuſetzen

Nach wie vor feſſelte in letzter Woche Rußland die allgemeine
Aufmerkſamkeit Die Potemkin Epiſode iſt zwar Dank der Hilfe
Rumäniens beendigt Die Ruſſen haben das Meutererſchiff ohne die
Meuterer wieder allerdings findet ſich das gewaltige ruſſiſche Kriegsſchiff
in ſehr ramponiertem Zuſtande Die meuteriſche Geſinnung beſteht aber
in der ruſſiſchen Marine fort und ſie hat ſich auch mehrfach in Kronſtadt

Libau und Reval geäußert Auch um die Disziplin und die
Zuverläſſigkeit der Armee iſt es übel beſtellt und jeder Tag brachte
neue Nachrichten von Revolten in den verſchiedenſten Teilen des
Reiches Attentate ſind gleichfalls an der Tagesordnung geweſen
einem iſt der Stadthauptmann von Moskau Graf Peter Schuwalow

zum Opfer gefallen Wenn nicht alle Anzeichen trügen dürfte
die nächſte Woche eine bedeutſame Wendung in der Geſchichte Rußlands
bringen falls bis dahin der Zar ſich nicht endlich doch entſchließt eine
befriedigende Verfaſſung zu geben ſtatt fortwährend eine unbefriedigende
zu verſprechen Jndeſſen iſt noch nicht jede Hoffnung verloren daß ſchließ
lich ſelbſt der Zar Vernunft annehmen wird Hat er ſich ja entſchloſſen

Witte zum Bevollmächtigten auf der Friedenskonferenz zu er
nennen d h einen fortſchrittlich und weſteuropäiſch denkenden Mann des
Friedens Allerdings hat er das nur getan nachdem alle Anderen an
die er ſich gewandt abgelehnt hatten und ſchließlich auch der bereits
deſignierte Graf Murawiew angeblich erkrankt war Not lehrte ihn an
den Friedensapoſtel ſich wenden Not wird ihn auch ſonſt beten lehren

Weder in Schweden und Norwegen noch in Oeſtreich Ungarn
iſt eine Aenderung eingetreten

Politiſche Aeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 15 Juli Hofnachrichten Aus Gefle 14 d Mts
wird gemeldet Der Kaiſer hat aus Anlaß ſeiner Begegnung mit König
Oskar dieſen unter Stellung à la suito der deutſchen Marine zum Großadmiral ernannt Geſtern abend fand an Bord der Hohenzollern zu

Ehren des Königs ein Diner ſtatt an dem 40 Perſonen teilnahmendarunter auch der Sondeshanpiwann Graf Hamilton Bürgermeiſter Berg

gren und der deutſche Konſul Flensburg Nachdem das Diner um 101
Uhr beendet war begab ſich König Oskar an Bord der Königsjacht
Drott die unter dem Salut der deutſchen Schiffe nach der Reede von

Gefle abging Die Stadt Gefle und der Hafen waren feſtlich beleuchtet
Heute mittag 12 Uhr gab König Oskar zu Ehren des Deutſchen Kaiſers

was dieſem voran
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J V Fean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafth
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ein Frühſtück auf der Königsjacht Drott an dem auch der deutſche
Geſandte in Stockholm Müller teilnahm Um 2 Uhr lichtete die Königs
jacht die Anker um den König und den Kronprinzen von Schweden nach
Gefle zu bringen von wo ſie die Rückreiſe nach Stockholm antraten Der
Kaiſer wird an Bord der Hohenzollern von Gefle aus zuerſt nach
Sundsval und von dort nach Wisby und Kalmar gehen Die Kaiſerin
über deren Ankunft mit den Prinzen Joachim und Oskar und der Prin
zeſſin V Viktoria Luiſe in Cadinen wir berichteten machte am Donnerstageinen Spaziergang im Cadiner Park und verweilte einige Zeit bei dem
Lawn Tennis Spiele der Prinzen und der Prinzeſſin Prinz Joachim und
Prinzeſſin Viktoria Luiſe unternahmen nachmittags einen Wagenausflug
nach dem benachbarten Städtchen Tolkemit Prinz Joachim fuhr ſelbſt
einen Einſpänner Prinzeſſin Viktoria Luiſe leitete ihre gelben Ponies ein
Geſchenk des Sultans Von Tolkemit zurückgekehrt begaben ſich die
Prinzen und die Prinzeſſin mit dem Fuhrwerk nach dem Cadiner Hafen
wo Prinz Joachim und Prinzeſſin Luiſe die Dampfpinaſſe Radaune be
ſtiegen Prinz Adalbert wird vorausſichtlich ſeinen Aufenthalt in Cadinen
auf die Dauer des Verweilens der Kaiſerin ausdehnen und beabſichtigt
in Cadinen auf die Jagd zu gehen

Eine Begegnung des Kaiſers mit dem Prinzregenten
von Bayern wird angekündigt Prinzregent Luitpold wird Ende Auguſt
oder Anfang September in Nürnberg zur Enthüllung des Kaiſerdenkmals
erwartet und gleichzeitig mit ihm der Kaiſer

Der König von Sachſen iſt geſtern nachmittag mit den Prinzen
und Prinzeſſinnen nach Seis in Tirol abgereiſt

Ueber einen Wettſtreit im Norden ſchreibt man uns Es
iſt wohl nicht Zufall daß gerade jetzt wo Kaiſer Wilhelm ſchwediſche
Häfen beſucht franzöſiſcherſeits Jntereſſe für Norwegen bekundet
wird Jn Chriſtiania wird eine Geſellſchaft von Jngenieuren und Finanz
agenten aus Paris erwartet die eine Jnformationsreiſe in das ſüdliche
Norwegen unternimmt um Arbeitsgelegenheit für franzöſiſches Kapital
ausfindig zu machen Der wirtſchaftliche Einfluß Deutſchlands in
Slandinavien iſt jenſeits der Vogeſen ſeit Jahren Gegenſtand des Neides
Man verkannte auch nicht den beſonderen Rückhalt den dieſer Einfluß an
den regelmäßigen Nordlandsfahrten Kaiſer Wilhelms hat Um diekommerziellen Kreiſe Standinariens auch mit der Republik in engere

Fühlung zu bringen erließen deshalb vor wenigen Monaten die
franzöſiſchen Kammern Einladungen an die Mitglieder der drei ſkandi
naviſchen Parlamente zum Beſuch von Paris Etwa ſiebzig Herren
folgten der Einladung Vielleicht ſind ſchon bei dieſer Gelegen
heit Vereinbarungen getroffen worden über die oben erwähnte
Jnformationsreiſe einer franzöſiſchen Tier gak nach Norwegen Andrer
ſeits war damals noch nicht betannt daß Kaiſer Wilhelm in dieſem
Sommer von einem Beſuch Norwegens Abſtand nimmt Dieſes letztere
mag jedenfalls den Franzoſen für ihre Zwecke günſtig ſcheinen und bei

der im politiſch jetzt ſelbſtändigen Norwegerland zum Durchbruch gelangten
radikalen Strömung dürften die Gäſte aus der Republik auf ihre Rechnung
kommen Es iſt deutſcherſeits zwar ſchon in aller Form erklärt waren
daß die Fahrt des Kaiſers nach Schweden nichts gemein habe mit einer

im Unionsſtreit wenngleich die ſchwediſche Preſſe jetzt auf
e hohe politiſche Bedeutung des Kaiſerbeſuchs hinweiſt Geſchäftlich läßt

ſc die Sache aber zweifellos ausnützen und die franzöſiſche Geſellſchaft

wird das denn auch in Norwegen nach Kräften beſorgen
Faſt alle bedeutenden Blätter Japans heben mit großer

Befriedigung den Umſtand daß Kaiſer Wilhelm den Prinzen
Ariſugawa und deſſen Gattin die bekanntlich an den Berliner Hochzeitsfeſtlichkeiten teilgenommen oben perſönlich am Bahnhof begrüßte und

ſehen in dieſer Auszeichnung eine Gewähr dafür daß ſich die Beziehungen
zwiſchen Japan und Deutſchland immer freundlicher geſtalten werden

u Zum Reichstag sbeginn ſchreibt uns ein Berliner MitarbeiterDie Nat g tg hatte kürzlich aus dem Umſtand daß der Bundesrat vor
der Sommerpaujſe ſich nicht wie urſprünglich beabſichtigt war mit der
Reichsſinanzreform und den damit zuſammenhängenden Steuerplänen be
ſchäftigt den Schluß gezogen von einer frühzeitigen Einberufung des
Reichstags im Oltober werde Abſtand genommen werden Heute erfahre
ich von zuverläſſiger Seite daß nach wie vor ſeitens der Regierung dieſer
Zeitpunkt der Reichstagseinberufung in s Auge gefaßt iſt da man im Reichs
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wirkſamſter Zeuge derſelbe hatte ſich plötzlich in Schweigen
gehüllt aus Motiven die ihm noch unklar geblieben waren
es handelte ſich zuvörderſt darum dieſe zu erkennen und
bloßzulegen

Er tat alſo zunächſt als ſei er betrübt darüber daß man
ſeine beſten Abſichten verkenne dann aber erſchien es ihm als
ſei es ſchließlich ganz gleichgültig wofür ihn der Mann halte
derſelbe war ja ſo wie ſo in ſeiner Gewalt

Jch möchte Sie ſo gern von meinen guten Abſichten über
zeugen ſagte er mit gutmütigem Geſicht Jch bin bereit mich
Jhnen hier ganz zu Jhrer Verfügung zu ſtellen wenn Sie nur
Vertrauen zu mir haben wollten

Jch danke Jhnen Jch bedarf Jhrer Güte hier nicht denn
ich habe keinen eigenen Willen Sie nach Belieben in Anſpruch
zu nehmen Er deutete dabei auf die Nebentür

Blenke ſchien mit ſich zu Rate zu gehen Er ſah daß der
Alte von entſchiedenem Mißtrauen beherrſcht war

Nun gut rief er kurz entſchloſſen Sie ſind wie ich
ſehe gewaltſam hierher gebracht Sie ſind ein alter Mann
würden Sie es nicht vorziehen hier jemanden zu haben der
von Einfluß und im ſtande wäre Jhnen Jhre Lage bequemer
zu machen

Jch habe mich in dieſer Hinſicht nicht zu beklagen man
läßt mich meine Gefangenſchaft nicht allzu drückend empfinden

Und wenn ich Sie nun einlade eine Promenade mit mir
zu machen Jch gebe Jhnen mein Ehrenwort daß ich Sie
wenn Sie wollen wieder hierher zurückführe Ein wenig
friſche Luft würde Jhnen wohltun Es iſt ſo ſchwül hier im
Zimmer

Der Alte ſchüttelte abwehrend den Kopf
Jch glaube nicht daß mein Reiſegefährte er betontedas Wort ironiſch damit einverſtanden ſein würde

So wäre mir gleich die beſte Gelegenheit geboten Jhnen
meinen Einfluß zu beweiſen Blenke trat in das Nebenzimmer
ſchloß die Tür hinter ſich und kehrte in wenigen Sekunden

zurück Jch ſtehe zu Jhrer Verfügung Damit nahm er
ſeinen Hut vom a

Oder ich vielmehr zu der Jhrigen verſetzte der Alte indemſelben Röte Ton Mein Herr fuhr er mit Ueber

druß fort warum dieſe Komödie Schleppen Sie mich doch
wohin Sie wollen Haben Sie mich bis hierher geführt ſo
mögen Sie mich auch weiter bringen Auch er nahm ſeinen
Filzhut

Blenke ſah ein daß darauf nichts zu erwidern ſei ſein
Jnkognito war verloren für ihn galt es zunächſt die Jdentität
des Alten mit aller Schonung für dieſen feſtzuſtellen und mit
ſchweigender Höflichkeit bot er ihm an der Tür den Vortritt

Ebenſo ſchweigend ſchritten beide nebeneinander die Straße
entlang Blenke hielt endlich einige gleichgültige Worte für wötig
bekam aber keine Antwort Jnzwiſchen beobachtete er heimlich ob
und welche Ortskenntnis ſein Begleiter verrate jedoch ohne
beſonderen Erfolg denn der Alte hielt ſich in unſtörbarer
Teilnahmloſigkeit für die Umgebung an ſeiner Seite

So ſchritten ſie wohl eine Viertelſtunde dahin bald um
dieſe bald um jene Ecke endlich aber glaubte Blenke doch
Zeichen von Unruhe an ihm zu bemerken Der Alte trug das
Haupt tiefer geſenkt mit verdeckten Augen lugte er zur Rechten
und Linken ſein Fuß ſchien zögernder und langſamer zu werden

Auch Blenke ward in demſelben Grade von ſteigender
Spannung ergriffen er frohlockte innerlich Was ihm nicht
zweifelhaft geweſen ſah er beſtätigt werden je mehr er ſich
ſeinem Ziele dem Hotel näherte in welchem der angebliche
Semlow mit Wiedenſtein zuſammengetroffen ſein mußte Und
jetzt endlich ſtand er demſelben gegenüber Er ſah wie ſein
Begleiter mit merkbarer Abſicht das Haus gar nicht zu gewahren
ſchien wie er nach der anderen Seite blickte als ziehe ein
Schaufenſter ſeine Aufmerkſamkeit an

Darf ich Sie bitten Blenke legte die Hand auf des
Alten Arm Dort drüben ich habe nur einen Auftrag indem Hotel auszurichten



Seite 2 Sonnkagſchatzamt mit Beſtimmtheit darauf rechnet daß bis Ende September die
Stellung der Bundesregierungen zu dem Jnhalt der Finanzreſorm feſtſteht

Als Verſammlungsort für die Marokkokonferenz ſoll
nur mehr Madrid oder Tanger in Betracht kommen Was den Zeitpunkt
betrifft meint man daß der Zuſammentritt im Oktober erfolgen werde

Gegen die Perſonentarif Reform erklärte ſich eine von
allen Parteien einberufene ſtark beſuchte Verſammlung in Karlsruhe Sie
erhob entſchieden Einſpruch gegen die Einführung der 4 Wagenklaſſe die
einen verwerflichen ſozialen Rückſchritt ſchlimmſter Art darſtellen würde

und verwarf jede Aenderung des Perſonentarifs die nicht den von der
badiſchen Abgeordnetenkammer wiederholt einmütig empfohlenen Normal
ſatz von 2 Pfg für das Kilometer in der 3 Klaſſe bringt und die durch
Schnellzugs Zuſchläge der unbemittelten Bevölkerung die Benutzung dieſer
Züge verwehrt Von der Volksvertretung wird erwartet daß ſie die ge
planten rückſchrittlichen und unwirtſchaftlichen Maßnahmen mit allen
verfaſſungsmäßigen Mitteln bekämpfen wird Die Wähler werden auf
gefordert bei den bevorſtehenden Landtagswahlen die Mandatsbewerber
zu einer klaren Stellungnahme in dieſer Frage zu veranlaſſen

Zur Vereinfachung des Poſtanweiſungsverkehrs der
nach dem gegenwärtigen Verfahren namentlich für kleinere Gewerbetreibende
und Private die nur wenig Perſonal zur Verfügung haben zeitraubend
und läſtig iſt ſchlägt die Trierer Handelskammer vor daß ebenſo wie
die Auszahlung der Geldbeträge auf Poſtanweiſungen in der Wohnung
des Empfängers geſchieht auch die Empfangnahme der Poſtan
weiſungsbeträge in der Wohnung des Abſenders ermöglicht
werden ſollte Zu dieſem Zweck empfiehlt ſie die Zuläſſigkeit der Aufgabe
von Poſtanweiſungen durch den Briefkaſten die Poſt empfängt die An
weiſung zieht von dem Abſender den Betrag durch die Geldbriefträger
gegen Quittung ein und das eingezahlte Geld geht dann an ſeinen
Beſtimmungsort ab

Dem Reichstagsab geordneten v Damm der unlängſt eine
Adreſſe betreffend die Thronfolgefrage in Braunſchweig dem Reichskanzlerzuſtellen ließ deren perſönliche Vngywe aber von dem Reichskanzler ver

weigert wurde iſt wie die Braunſchw N melden von dem Geheimrat
Loebell nun mitgeteilt worden daß der Reichskanzler die Adreſſe nicht zu
beantworten gedenke

Die im Wahlkreiſe Oberbarnim vorgenommene Erſatz
wahl zum Reichstag hat das Ergebnis daß Stichwahl zwiſchen dem
freikonſervativen Wahlbewerber Pauli und dem Sozialdemokraten Bruns
ſtattfinden muß ebenſo wie im Jahre 1903 Das Mandat des Profeſſors
Pauli war vor einigen Wochen vom Reichstag für ungültig erklärt worden
Pauli hatte 1903 im erſten Wahlgang 6829 Stimmen der ſozial
demokratiſche Kandidat Bruns 7202 der Kandidat der freiſinnigen Volks
partei Herrmuth 2904 Stimmen erhalten Jn der Stichwahl ſiegte dann
Pauli mit 9450 Stimmen gegen Bruns auf den 8357 Stimmen entfielen

Ueber das Züchtigungsrecht der Lehrer höherer Unter
richts Anſtalten hat das Brandenburgiſche Provinzialſchulkollegium be
ſtimmt Auch Schüler der drei unteren Klaſſen dürfen ohne Wiſſen des
Direktors und Ordinarius körperlich nicht gezüchtigt werden Schläge an
den Kopf ſind unter allen Umſtänden verboten Von jeder körperlichen
Züchtigung ſind die Eltern oder deren Vertreter ſofort in Kenntnis zu
ſetzen Gleichzeitig ſehen wir uns veranlaßt den Gebrauch von Schimpf
wörtern im Verkehr mit den Schülern als ungehörig und als ſchädigend
für das Anſehen des Lehrers zu bezeichnen und ferner zu beſtimmen daß
häusliche Arbeiten zum Zwecke der Strafe unter keinen Umſtänden auf
gegeben werden dürfen

Von den Soldatengräbern in Südweſtafrika meldet die
Nordd Allg Ztg Nach einem Bericht des Kommandos der Schutz

truppe für Südweſtafrika können zurzeit für eine Ausgrabung und Ueber
führung nach Deutſchland überhaupt nur Leichen ſolcher Perſönlichkeiten in
Frage kommen welche in Stationsorten an der Eiſenbahn oder in nächſter
Nähe ſolcher bezw in Lüderitzbucht ihre letzte Ruhe gefunden haben So
weit ſanitäre Rückſichten nicht einen Aufſchub der Ausgrabung fordern wird in
jedem Falle dem Wunſche auf Heimſendung gern entſprochen werden Dagegen
kann an eine Ueberführung von Leichen aus entfernt von der Eiſenbahn oder der
Küſte liegenden Grabſtätten erſt nach Beendigung des Kriegszuſtandes ge
dacht werden Bedingung hierfür würde ſein daß die Feſtſtellung der
Perſönlichkeit mit Sicherheit erfolgen kann Jnwieweit dies bei dem in
Afrika ſchnell vorſchreitenden Verweſungsprozeß und hinſichtlich der in
Maſſengräbern vereinigten Toten möglich ſein wird muß dahingeſtellt
bleiben Das Kommando bemerkt noch daß die Angehörigen ſich ver
ſichert halten können daß den Gräbern die den augenblicklichen Verhält
niſſen entſprechende Pflege und Ueberwachung gewidmet wird und daß
die Truppe es als Ehrenpflicht betrachtet in würdiger Weiſe die Grab
ſtätten ihrer für Kaiſer und Reich gefallenen oder Kameraden
zu ſchmücken und inſtand zu halten

Unſer Kanonenboot Habicht deſſen Beſatzung ſich bei
der Niederwerfung des Hereroaufſtandes hervortat erhielt Befehl am
3 Auguſt von Kamerun wohin es von Südweſtafrika gefahren war heim
zukehren Das Schiff befindet ſich bereits ſeit neun Jahren in Afrika

Die Studentenſtreitigkeiten dauern fort Jn Göttingen
löſte ſich der Studentenausſchuß auf weil der Verwaltungsausſchuß der
Univerſität dem Ausſchluß der katholiſchen Verbindung die Genehmigung
verſagte2 Unter der Spitzmarke Ein deutſcher Seeoffizier als
Wildſchütze erzählt ein däniſches Blatt Middelfart Avis daß bei
Anweſenheit des deutſchen Kaiſergeſchwaders in Löverodde ein füngerer
Seeoffizier mit zwei Marineſoldaten auf der däniſchen Jnſel Fanö landete
und dort einen Haſen ſchoß Als der Holzvogt hinzukam ſtürzte der
Offizier mit dem einen Soldaten ins Boot während der andere Soldat
der abgeſchickt war den Haſen zu ſuchen ein Stück waten mußte um in
das Boot zu gelangen Den Haſen fanden die Hunde des Holzvogtes
Da nicht nur Wilddieberei vorliege ſondern auch Uebertretung des Wild
ſchongeſetzes werde die Sache weiter verſolgt werden Die von anderen
däniſchen Blättern mit Behagen nachgedruckte Erzählung erſcheint kaum
glaubhaft Der tote Haſe wird ſich wohl als eine Ente entpuppen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der große Bauhandwerkerſtreik zu Efſen wird ein eigen

artiges gerichtliches Nachſpiel zur Folge haben Der Eſſener Oberbürger
meiſter Zweigert hatte wie gemeldet öffentlich erklärt er halte die
Handlungsweiſe der Arbeitgeber in dem augenblicklich zwiſchen Arbeit
nehmern und Arbeitgebern im Baugewerbe beſtehenden Kampf für ſchnöden
Kontraktbruch Die Arbeitgeber ſeien nicht berechtigt die organiſierten
Arbeiter in Eſſen auszuſperren weil hier Tarifverträge beſtänden Wenn
der Beſchluß durchgeſührt würde wollte er ſämtliche ſtädtiſchen Arbeiten
ſofort in Regie fertig ſtellen laſſen auf Koſten der betreffenden Unter
nehmer Als Antwort hierauf hat nun der Verband der Bauunterehmer
beſchloſſen den Oberbürgermeiſter Zweigert wegen Beleidigung und
Nötigung zu verklagen

Frankreich
Die Feier des Nationalfeſtes

Paris 14 Juli Das Nationalfeſt in Frankreich am 14 Juli
dem Gedenktage des Ausbruchs der Revolutien von 1789 durch die
Eroberung der Baſtille wird morgen noch fortgeſetzt da der Senat erklärte
daß im Jntereſſe der kaufmänniſchen Angeſtellten auch der Sonnabend als
Feiertag gelten ſolle Da auf die beiden Feſttage der Sonntag folgt ſo
bleiben die Läden in Frankreich drei Tage hintereinander geſchloſſen Die
üblichen Bälle auf öffentlichen Plätzen und vor den Reſtaurants der Wein
wirte die ſchon am Vorabend des Narionalfeſtes begannen erſtrecken ſich
zur Freude der tanzluſtigen Franzöſinnen in dieſem Jahre auf vier Abende
Heute am eigentlichen National Feſttage fand die übliche Bekränzung der
Statue auf dem Konkordienplatze die große Parade in Longchamps in
Gegenwart des Präſidenten Loubet der Miniſter ſowie der engliſchen
Offiziere des britiſchen Geſchwaders ſtatt das gegenwärtig in Breſt der
Republik einen Beſuch abſtattet Jm großen und ganzen ſcheinen die feſt
lichen Veranſtaltungen ohne bemerkenswerte Zwiſchenfälle verlaufen zu ſein
Eine Ueberraſchung gab es nur inſofern als die in Ausſicht genommene
amtliche Publikation der Begnadigungsdekrete am Nattonalfeſttage unter
blieb Dieſe Unterlaſſung wird auf den Proteſt von mehreren Verbannten gegen
einen Gnadenakt der Regierung durch den ſie ſich in ihrer Ehre verletzt
fühlen zurückgeführt Die nationaliſtiſche Pariſer Preſſe iſt über den Ab

der Laſies empört weil er durch eine ungeſchickte Rede die Ver
annten der Gnade der Regierung ausgeliefert habe die ihre Feindin ſei

Orient
Vom ſerbiſchen Offizierkvrps

Belgrad 14 Juli Wie verlautet ſoll am Tage der Großjährig
keit des Kronprinzen der größte Teil jener Offiztere die nach der Er
mordung des Königs Alexander als deſſen treue Anhänger penſio
niert wurden reaktiviert werden Dies erklärt man mit dem gänzlichen

des Einfluſſes des Oberſten Popowitſch am Hofe
Sopowitſch galt allgemein als das Haupt der Verſchwörungspartei Jn

letzter Zeit ſollen gegen ihn gerade die Verſchwörer Partei ergriffen haben
da ſie keine beſondere Gruppe in der Armee zu bilden wünſchen König
Peter hielt bei dem jüngſten Empfange des Offizierkorps eine Rede in
der er die Notwendigkeit der Eintracht in der Armee hervorhob

Vom Potemkin
Bukareſt 14 Juli Die von ausländiſchen Blättern verbreitete

Nachricht mehrere Unteroffiziere des Potemkin ſeien in die ru
mäniſche Armee aufgenommen worden wird in der Agence Rou
maine in formellſter Weiſe für unbegründet erklärt

Rußland
Der Mörder des Grafen Schuwalow

Moskau 14 Juli Der Mörder des Grafen Schuwalow
des Stadthauptmanns von Moskau iſt ein früherer Petersburger
Lehrer deſſen Name noch nicht feſtgeſtellt iſt Der Mörder erklärte der
Kampforganiſation der ſozialrevolutionären Partei anzugehören und
den Grafen ermordet zu haben weil deſſen Name auf der Liſte der zum
Tode Verurteilten geſtanden habe Der ermordete Graf Schuwalow war
übrigens entgegen den irrtümlichen erſten Angaben nichts weniger als ein
liberaler und volksfreundlicher Mann als Vorſteher des Hofes des Groß
fürſten Sergius wandelte er vielmehr durchaus in deſſen Fußſpuren und
fand gleich dieſem ſeinen Tod durch Mörderhand

Revolutionäre Schriften

Riga 14 Juli Ein ganzer Transport revolutionärer
Schriften der aus dem Ausland per Schiff angekommen wurde hier
abgefangen und ſein Führer verhaftet Der Zollaufſeher der den
Verhaſteten in Polizeigewahrſam bringen wollte wurde dabei von zwei
jungen Leuten durch Revolverſchüſſe ſchwer verwundet und ſtarb bald
darauf Die Uebeltäter blieben unentdeckt Außer literariſchen Schriften
enthielten die beſchlagnahmten Ballen noch 150 kg Proklamationen die
alle in der Schweiz gedruckt und unterzeichnet ſind Sozialdemokratiſche
Bibliothek Nr 32 Die Proklamationen ſind in drei örtlichen Sprachen
abgefaßt

Schweden Norwegen
Kaiſer Wilhelm und König Oskar

Berlin 14 Juli Der Begegnung unſeres Kaiſers mit König
Oskar wird von einigen Blättern eine hohe politiſche Bedeutung beigelegt
Wir glauben mit Unrecht Aus allem was bisher amtlich über die
Stellungnahme des Reiches zu der Trennung Norwegens von Schweden
geſagt worden iſt geht klar und deutlich hervor daß der Deutſche Kaiſer
und ſeine Regierung die Auflöſung der ſchwediſch norwegiſchen Union als
eine innere Angelegenheit der beiden ſkandinaviſchen Nachbarſtaaten an
ſehen in die ſich kein dritter einzumiſchen hat

16 Juli Nr 165
Der Titel des Königs Oskar

Vielfach wird König Oskar noch König von Schweden und Norwegen
genannt Hierzu betont der Berliner Staatsrechts Lehrer und Univerſitäts
Profeſſor Bornhak daß Oskar II faktiſch zwar mit dem Augenblicke aufgehört
habe König von Norwegen zu ſein in dem die führenden Männer in
Uebereinſtimmung mit der Geſamtheit der Nation die Trennung Nor
wegens von Schweden proklamiert haben der Titel aber bleibe von den
vollzogenen Tatſachen unberührt König Oskar II kann ſich hinfort
ebenſogut Königs von Schweden und Norwegen nennen wie der Kaiſer
von Oeſtreich noch heute den Titel eines Königs der Lombardei und
Venetiens und Königs von Jeruſalem führt ohne daß der König von
Italien reſp der Sultan ſich dadurch verletzt fühlen Auch den deutſchen
Kaiſer und König von Preußen beunruhigt es nicht daß der ruſſiſche Zar
unter ſeinen vielen Titeln auch den eines Herzogs von Schleswig Holſtein
Stormarn Dithmarſchen und Oldenburg führt

Aſien
Nachrichten von Lenewitſch

Petersburg 14 Juli General Lenewitſch telegraphiert unter
dem 13 Juli Nach einem vom 12 Juli datierten Bericht von General
Liapunow hatte eine unſerer Abteilungen in der Nacht zum 11 Juli
einen Bajonettkampf mit beträchtlichen feindlichen Sireitkräften zwiſchen
Yelang und Wladimirowka auf Sachalin

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingtvokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juli
Perſonalien Der Erſte Staatsanwalt Geh Juſtizrat Hacker

hierſelbſt iſt zum Oberſtaatsanwalt bei dem Oberlandesgericht in Marien
werder und der Staatsanwalt Schlütter hierſelbſt zum Stuatsanwalt
ſchaftsrat ernannt

Von der Univerſität Zur Erlangung der venia legendi legte
Herr Liec Dr G Hölſcher der theologiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität
ſeine Habilitationsſchrift Kanoniſch und Apokryph ein Kapitel aus der
Geſchichte des altteſtamentlichen Kanons vor Freitag den 28 Juli um
12 Uhr hält Genannter ſeine Antrittsvorlefung über den Gedanken des
Jenſeits und ſeine religiöſe Bedeutung im alten Teſtament

Handwerks Ausſtellung Die ſämtlichen Ausſteller ſowie die
Mitglieder aller Ausſtellungskommiſſionen werden zu einer Montag den
17 Juli nachmittags 5 Uhr im großen Saale der Saalſchloßbrauerei
ſtattfindenden Verſammlung eingeladen in welcher an der Hand eines
vergrößerten Ausſtellungsplanes die Einteilung der Gruppen und die An
weiſung der Plätze demonſtriert werden ſoll Hierdurch ſoll den Ausſtellern
die Möglichkeit geboten werden in letzter Stunde etwaige als berechtigt
anzuerkennende Wünſche wegen Anordnung Beleuchtung 2c zu äußern
Später verlautbarte Wünſche können keinenfalls Berückſichtigung finden
Es liegt daher im Jntereſſe aller Beteiligten zu dieſer Verſammlung
püntklich zu erſcheinen Was die Ausſtellung ſelbſt anbelangt ſo verſpricht
dieſe in jeder Richtung programmgemäß zu verlaufen Leider muß
feſtgeſtellt werden daß gerade das Kleinhandwerk der Kleinbetrieb
nicht in erwünſchtem Maße vertreten iſt Falſche Vorurteile und mangelndes
Verſtändnis haben hier offenbar hemmend gewirkt und ſo kommt es
daß die Ausſtellung verhältnismäßig wenig kleinere und einzelne Aus
ſtellungsobjekte präſentieren wird Das Handwert welches ſeine Lage
erkannt hat lebensfähig und wirtſchaftiich nicht allzu ungünſtig geſtellt iſt
wird dagegen voll vertreten ſein Das Miniſterwort von der Jndolenz
des Handwerkers dürfte hier wiederum einmal leider Beſtätigung finden
Die Plätze ſind jetzt vollſtändig vergeben es wird ſich eine weitere Ein
engung der einzelnen Ausſteller zu Gunſten von Nachzüglern nicht ermög
lichen laſſen Wenn nun die erſte Hälfte des Septembers nicht allzu
garſtiges Wetter bringt ſo wird auch der Beſuch durch das hieſige und
auswärtige Publikum vorausſichtlich recht rege ſein Von den nächſten
Tagen an wird auch das preisgekrönte Plakat des Herrn Architekt Hans
Pokorny veröffentlicht Die zu Briefverſchlüſſen verwendbaren Aus
ſtellungsOblaten ſtehen Jntereſſenten ſchon jetzt zur Verfügung und ſind
vom Ausſtellungskomitee zu beziehen Ein beſonderer Führer durch die
Ausſtellung wird zu mäßigem Preiſe abgelaſſen vielleicht ſogar gratis
abgegeben

Der einfachſte Erſatz für den Eisſchrank iſt eine mit Briketts
ausgelegte Kiſte Auf Briteits gelegt hält ſich jede Eßware lange friſch
eine noch ſo kühle Speiſekammer ſteht in dieſer Beziehung hinter einer
Brikettkiſte zurück Probieren geht über Studieren Man nehme alſo eine
Kiſte mit gutem feſten Deckel fülle ſie mit Briketts bis auf den Raum
der für die Eßwaren übrig bleiben muß und man wird finden daß die
Kohlen nicht nur heizen ſondern auch kühlen

Der Kunſtgewerbe Verein hielt geſtern im Evangeliſchen
Vereinshauſe ſeine Jahresverſammlung ab Aus dem vom Vorſitzenden
Herrn Baumeiſter Wolff erſtatteten Bericht geht hervor daß das letzte
Vereinsjahr als ein günſtiges bezeichnet werden muß An 6 Wett
bewerbungen von denen 4 vom Verein ſelbſt ausgeſchrieben waren haben
ſich Mitglieder in reger Weiſe beteiligt Vier intereſſante Vorträge ſind
von auswärtigen Herren gehalten worden Der Verein zählt jetzt
314 Mitglieder Laut Kaſſenbericht war die Einnahme 4387,51 Mk die
Ausgabe 3611,51 Mk ſodaß ein Ueberſchuß von 756 Mk zu verzeichnen
iſt Durch dieſen Ueberſchuß wächſt das Vereins Barvermögen auf rund
5350 Mk Bezüglich des Vereinlokals iſt eine Aenderung eingetreten
Es iſt nämlich in Gemeinſchaft mit dem Kunſtverein das Obergeſchoß der
Leſehalle gemietet worden Der Umzug findet zum 1 Oktober ds Js
ſtatt Der Vorſtand wurde durch Akklamation wiedergewählt ebenſo der
Aufſichtsrat und die Rechnungsführer Jn die Bibliothelskommiſſion wurde
Herr Architekt Quambuſch einſtimmig gewählt

Harzklub Zweigverein Halle aſS Der Vorſtand hat für
Sonnabend den 29 und Sonntag den 30 Juli eine zweitägige Harztour

Der Alte ſchaute auf Mit halbgeſchloſſenen Augen aber
blickte er nach der anderen Seite der Straße leiſe zuckte es in
ſeinen Geſichtsnerveu

Jn der Tür des Hotels ſtand ein Hausknecht mit weißer
Schürze der müßig in die Straße hinein gaffte der weite
Flur war unbelebt einige Koffer ſtanden im Vordergrunde zur
Seite

Mit dem Kopfe nickend trat der Alte vom Trottoir auf die
Straße aber ſein Fuß war langſam und ſchwerfällig ſein
Kinn auf die Bruſt geſenkt Blenke wollte bemerken es liege
in ſeiner Gangweiſe etwas von dér des armen Sünders der
zum Richtplatze ſchreitet Jnmitten der Straße warf er heimlich
einen Blick ſeitwärts Der öſtreichiſche Beamte war ihnen in

emeſſener Entfernung gefolgt und hielt eben inne als er diehaden ihren Kurs ändern und über die Straße ſchreiten ſah

Ich bitte wir werden in wenigen Minuten unſere Promenade
fortſetzen können Blenke ſtand eben mit dem Alten auf dem
Trottoir vor dem Eingange des Hotels Der Hausknecht mit
den Händen in den Taſchen ſtand da und ſchaute ſie an Er
kannte die beiden nicht

Blenke ſah wie ſein Begleiter beim Aublicke des auch ihm
offenbar unbekannten Menſchen heimlich aufatmete Er bat durch
einen Blick an ſeiner Seite mit einzutreten und zögernd folgte
der Alte

Der Hausknecht trat zurück um beiden Raum zu geben
Blenke wollte ſich eben mit einer Frage an ihn wenden als er
plötzlich ſeinen Begleiter zurücktreten ſah Beſorgt wandte er
ſich zu ihm tat aber auch überraſcht einen Schritt zurück denn
Papa Lübke rief eine Stimme aus dem Hausflur und Jakob

der auf einem Koffer geſeſſen und in die Straße hinaus geſchaut
hatte flog mit ausgeſpreizten Flügeln herab hüpfte mit großen
komiſchen Sprüngen auf den Alten zu überkollerte ſich alters
ſchwach wie auch er geworden zu ſein ſchien zwiſchen den Füßen des
vermißten Freundes hob ſich wieder klammerte ſich mit dem
Schnabel an den Saum ſeines Rockes fiel wieder zu Boden
und rief wiederum heiſer Papa Lübke Papa Lübkel

Einige Vorübergehende hatten ſich bereits um dieſe Szene
geſammelt keiner verſtand was das Tier wollte Die Bedienung
des Hotels ſammelte ſich in der Tür aber auch ſie verſtand
Jakob nicht und ſchaute bald ihn bald den Alten an Die
frühere Dienerſchaft hatte ja einer anderen Platz gemacht ſelbſt
der Portier war ein anderer niemand erklärte ſich den Paroxysmus
des Tieres

Lübke der im erſten Moment erſchrocken auf das letztere
geſchaut blickte erſt unruhig auf die Dienerſchaft Er ſah kein
ihm bekanntes Geſicht unter derſelben Reſigniert aber als er
ſich verraten ſah gerührt durch das treue Gedenken des Vogels
und um ihm mit Gleichem zu danken hob er Jakob vom Boden
und ihn unter den Arm

Dieſer ſchmiegte ſich an ihn dann zog er den Kopf zwiſchen
die Flügeldecken zurück blickte auf die Neugierigen und rief leiſe
wie für ſich Papa Lübke als danke er ihm daß er wieder
bei ihm ſein könne

Der alte Mann fühlte jetzt eine leiſe Berührung ſeines
Armes Blenke ſtand neben ihm Jhn aus der neugierigen
Menge ziehend ſagte er halblant zu ihm auch ſein Jnkognito
jetzt aufgebend

Dieſer Zeuge genügt mir Unſere Promenade iſt zu Ende
Sie geſtatten mir Sie hiernach zu einer ſpäteren Unterhaltung
einzuladen

Er empfahl ſich den Hut ziehend und der Alte ſah ſich
wieder ſeinem öſtreichiſchen Reiſegefährten gegenüber

Papa Lübke rief der Vogel auf ſeinem Arm und ſtreckte
den Kopf zu ihm hinauf als frage er ob er denn nicht auch
froh ſei ihn wieder zu haben

Er ſah nicht des Alten gramvolles Geſicht ahnte nicht
welchen Schmerz er dieſem bereitet hatte

31 Kapitel
Jetzt zu meiner alten Kundin Jrene rief Blenke ſich in

eine Droſchke werfend Hätte Freund Dagobert den alten
Mann damals hier je geſehen wäre all das unnötig geweſen

Heute abend trifft er ſicher ein da er nicht mit von der Partie
ſein konnte und wollte und ich kann ihn hoffentlich mit großen
Neuigkeiten überraſchen

Er ſuchte die Gefangene auf nachdem man ihm in der be
treffenden Abteilung geſagt hatte die Oeffnung ihres Koffers
und ihres Reiſeſackes ſei eine ſehr dankbare geweſen man habe
in dem letzteren eine Kaſſette mit öſtreichiſchen Noten in be
trächtlichem Werte einen Kreditbrief auf eine Frau von Rothen
helm ein Checkbuch verſchiedene ſehr wertvolle Geſchmeide und
einen mit öſtreichiſchen Goldſtücken gefüllten Strumpf gefunden
auch einen alten Reiſepaß der auf einen unausſprechlichen
wahrſcheinlich ſlaviſchen Namen lautete und ſicher irgend einer
öſtreichifchen Magd gehöre

Blenke nahm draußen wieder die Miene des Herrn von
Bodenberg an und trat mit dem unbefangenſten Geſicht zu ihr
die in ſich verſunken daſitzend nicht einmal das Antlitz hob
als ſie die Tür öffnen hörte Er blickte einen Moment auf
ſie hin vergeblich erwartend daß ſie es der Mühe wert finden
werde von ihm Notiz zu nehmen

Miß Jane rief er im vertraulichen Tone zu ihr tretend
was iſt mit Jhnen geſchehen Jch eilte ſofort hierher als

ich hörte
Jane reckte das Haupt au fund hob drohend die Hand O

man ſoll es verantworten rief ſie feierlich Eine ſolche
Schande einer unbeſcholtenen Perſon Wie eine Verbrecherin
behandelt man mich

Sie blickte ihn nicht an aber ihre Entrüſtung hätte einen
anderen als Blenke täuſchen können

Ja es muß wohl eine Verwechſelung geweſen ſein
Dergleichen kommt ja vor aber traurig für denjenigen
den ſie trifft Blenke s Stimme klang ſo teilnahmvoll

Es hat mich viel Mühe gekoſtet zu Jhnen zu dringen
Hoffentlich aber gelingt es mir Jhnen nützlich zu ſein ich habe
Konnexionen hier

Von einem Hoffnungsſtrahl belebt ſprang Jane auf
Fortſetzung folgt
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Nr 165 Sonnkagnur für Herren und zwar mit Harz Wanderſahrkarte B 8,40 Mk nach
Goslar in Ausſicht genommen Nach einem Beſuche von Goslar s Sehens
würdigkerten ſoll die Fußwanderung über den Hahnenberg zum Wald
haus dann durch das herrliche Okertal auf dem neuen Fußwege an der
Oker nach Romkerhalle mit dem Waſſerfall und weiter nach Altenau
erfolgen wo im Hotel Rammelsberg Quartier genommen wird Der zweiteTag bringt eine Fußwanderung über den Magdeburger Weg zum Torfhaus

und auf Goeth bis zur Halteſtelle der Brockenbahn um von dort
den Brockengipfel per Bahn zu erreichen Abſtieg auf dem Hannöverſchen
Wege nach Scharfenſtein zur Dreiherrnbrücke im Eckertal Murxtlippen
Molkenhaus Ettersklippe nach getr von wo aus die Rückfahrt nach

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
abzuwälzen wo aber doch nach dem univerſellen Geſetz fotgerichtig eder
Menſch das ernten müſſe was er in dieſem oder einem früheren Leben
geſäet habe Am nächſten Mittwoch iſt das Vortragsthema Theoſophiſche
chriſtliche und freimauer Symbole erläutert durch Zeichnungen

Das Platzkonzert ſpielt morgen die Kapelle des FeldArt Rgts
Nr 75 auf dem Paradeplatze Das Programm lautet Friſch voran
Marſch von Rechling Ouverture z Optt Nakiris Hochzeit von Lincke

La Gran Via ſpaniſcher Walzer von Lincke Ein Sommer Jdyll von
Moret Europas Kaiſer Paradeklänge von Fünfhauſen

Zoologiſcher Garten Die geſtrige Vorſtellung der Raubtier
ſchule brachte ein neues Programm indem Herr Havemann anſtatt des

16 Juli DSette 5Felde ſtehendes Pulverhaus das einen Vorrat von über 7000 Zentnern
Pulver für die Königin Luiſe Grube barg Bis auf eine Entfernung von
2 km wurden die Fenſter und Türen der Häuſer eingedrückt Jm Zechenhauſe

Weſtfeldes wurde ein Mann durch einen durchs Fenſter fliegenden Stein
am Kopfe verletzt Sonſtige Verletzungen ſind bisher nicht zu verzeichnen

Wien 15 Juli Meldung des B Hier wurden acht
tollwutverdächtige Kinder und ein Erwachſener in das Paſteur
inſtitut gebracht die in dem mähriſchen Dorfe Budſchowitz von einem
Hunde gebiſſen worden waren der außer den neun Perſonen gegen

Halle erfolgt Auf Hin und Rückfahrt können Schnellzüge benutzt Flaſchenlaufens und der Pyramide die Glanzleiſtung des Löwenpaares 90 d fall ttewerden Diejenigen Herren welche ſich an der überaus lohnenden Turridu und Santuzza ſehen ließ das Ziehen eines römiſchen Wagens T v Zu Meld des B LA Aus Petersburg wird
Partie beteil wollen werden um Mitteilung an den Schriftführer und Ein Schauſpiel ohne gleichen bot geſtern das AnthropoidenGemach als en urg

Schatzmeiſter Vereins Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold der neue Chimpanſe ein 29,jähriges Weibchen Namens Puppi ſeinen gemeldet daß die Matroſen der Schwarzmeerflotte das Linienſchiff
Koch Alte Promenade 1a bis zum 22 d Mts gebeten Der Vorſtand
alaubt daß unter ſeinen 1367 Mitgliedern mancher einer zweitägigen
verrenWanderung unter ſachkundiger Führung geneigt iſt wobei er
namentlich auch an die FerienStrohwitwer denkt

Neue Apotheke Der Herr Oberpräſident hat genehmigt daß in
der Stadt Halle eine neue Apotheke in der Trothaer oder Reilſtraße
nördlich der Gr Brunnenſtraße errichtet wird Die Ausſchreibung der
Konzeſſion wird demnächſt durch den Herrn Regierungspräſidenten er
folgen Die neue Apotheke ſoll errichtet werden weil ſchon bei der Ein
verleibung die Bewohner des ehemaligen Vorortes Trotha den Wunſch
nach einer ſolchen ausſprachen

Bei der II Matroſendiviſion in Wilhelmshaven liegt zur
Zeit ein größerer Bedarf an Freiwilligen vor Einſtellungstermin iſt der
4 Oktober die Rekruten kommen faſt ausſchließlich ſofort an Bord wo
ſie im allgemeinen mindeſtens 3 Jahre bleiben Zur Einſtellung gelangen
vierjährig fünfjährig und ſechsjährig Freiwillige die nachfolgenden An
forderungen genügen Geſunder kräftiger Körperbau Alter mindeſtens
18 Jahre Größe mindeſtens 1,65 m geſunde ſcharfe nicht farbenblinde
Augen und gutes Gehör Einſtellungsgeſuche ſind möglichſt bald an das
Kommando der II Matroſendiviſion in Wilhelmshafen zu richten Dem
Geſuch iſt beizufügen 1 ein ſelbſtgeſchriebener und ſelbſtverfaßter Lebens
lauf 2 ein Meldeſchein zum freiwilligen Eintritt lautend auf mindeſtens
4 Jahre Dieſer iſt erhältlich vom Zivilvorſitzenden des zuſtändigen Aus
hebungsbezirks Landrat Amtmann Kreisdireltor Bürgermeiſter 3 ſämtliche
vorhandenen Zeugniſſe 4 genaue Angabe auf wieviel Jahre der Geſuch
ſteller ſich verpflichtet Die ärztliche Unterſuchung wird von hier beim
zuſtändigen Bezirkskommando veranlaßt Bei den Matroſendiviſionen
lönnen folgende Laufbahnen eingeſchlagen werden Bootsmanns Stück
meiſter Steuermanns Signalmeiſter Vermeſſungs Feuerwerker Wacht
meiſter Feldwebel und Vizefeldwebel Schützenkapirulantenlaufbahn
außerdem finden Annahmen ſtatt für die Materialienverwalter Bottelier

Reiſekäfig verließ und ſich mit ſeiner neuen Umgebung abzufinden verſuchte
Beim Anblick unſeres etwa halb ſo großen Antons geriet das Tier in
eine große Aufregung ſchlug mit den Händen auf den Boden ſchnellte
bald auf allen Vieren bald aufrecht ſtehend hoch in die Luft ſchlug auf
den näher kommenden mit aller Kraft und flüchtete ſchließlich doch vor ihm
Draußen im Garten erblickte es bald die leckeren Saue r lirſchen kletterte
am Gitter empor und tat ſich an ihnen gütlich Na einiger Zeit hatte
es ſich auch ſo weit beruhigt daß es den kleinen Anton ruhig näher
kommen ließ dieſer aber machte ſich ſehr unnütz indem er den neuen
Eindringling an Ohren oder in den Haaren zauſte

Jm Apollotheater erringt das MetropoltheaterEnſemble unter
Leitung des Direktors Max Samſt mit dem Senſationsſtück Die kleinen
Vagabunden allabendlich durchſchlagenden Erfolg Morgen Sonntag
findet nachmittags 4 Uhr Nachmittagsvorſtellung ſtatt in welcher das
amerikaniſche Volksbild Onkel Toms Hütte zur Aufführung gelangt
Abends 8 Uhr Die kleinen Vagabunden i günſtiger Witterung
finden von vormittags 111 und nachmittags 4 Uhr ab Gartenkonzerte
bet freiem Eintritt ſtatt

Selbſtbezichtigung Bei Oranienbaum wurde ein vagabundierender
italieniſcher Arbeiter in ſehr heruntergekommenem Zuſtande feſtgenommen
der bei ſeiner Vernehmung angab das Dienſtmädchen Minna Kaßler aus
Spickendorf bei Niemberg ermordet zu haben Er ſtellt dabei Behauptungen
auf die entſchieden unwahr ſind ſodaß die Behörden ſeiner Selbſtbe
zichtigung zunächſt wenig Wert beilegen vielmehr der Meinung zuneigen
daß man es entweder mit einem Geiſteskranken oder einem Menſchen zu
tun hat dem es darauf ankommt die Nachforſchungen nach dem Mörder
auf eine falſche Bahn zu leiten

Halleſche Wach und Schließgeſellſchaft Jn der Zeit vom
10 Junt bis 10 Juli d Js wurden durch die Beamten der Geſellſchaft
778 offen gelaſſene Haustüren nach ſorgfältiger Kontrolle wieder ver
ſchloſſen 3mal Fabriken und 2mal Geldſchränke offenſtehend gefunden und

Katharina II verſenkten Auch daß es in Warſchau zu Zu
ſammenſtößen zwiſchen einem litauiſchen Garderegiment und Koſaken ge

kommen iſt wird berichtet Danach habe das litauiſche Regiment
durch eine Deputation von acht Offizieren erklärt daß es auf die Auf
ſtändiſchen nicht mehr feuern werde Daraufgin ſeien dieſe Offiziere
zum Tode verurteilt worden Das Regiment hätte ſich geweigert die
Strafe zu vollziehen alsdann hätten die Koſaken die Offiziere getötet
ſeien aber gleich darauf vom Regiment niedergemacht worden

Paris 15 Juli Wolff s Bur Déroulède hat der Patrioten
liga mitgeteilt daß er es ablehne nach Frankreich zurückzukehren

Petersburg 15 Juli Meldung des B Jn der
Wohnung des Wirklichen Staatsrats Jngenieurs für Wegebauten Jwa
nitzki hierſelbſt ſollte eine Hausſuchung vorgenommen werden Als
die Polizei in Begleitung des Hauswartes eintrat feuerte Jwanitzki
mehrere Schüſſe ab wobei ein Gehilfe des Bezirksaufſehers ſchwer ver

wundet und der Hauswart getötet wurde Darauf flüchtete Jwanitzki
auf das Dach und drohte jeden niederzuſchießen der ſich nähere Es
mußten Koſaken aufgeboten werden Eine Maſſe Menſchen ſammelte ſich
an ſchrie und lärmte Die Koſaken hieben mit Nagaiken in die
Menge wobei viele Verletzungen vorkamen Mit Mühe wurde endlich
Jwanitzki verhaftet auch ein junges Mädchen das ſich in ſeiner Wohnung
beſunden hatte

Petersburg 15 Juli Laff Bur Der Petersburger Korreſpondent
des Bureau Laffan meldet daß Legationsrat Gorodaſetz vom
Auswärtigen Amt der Amerika zweimal beſucht hat und die engliſche

t e neten gab ſelſg n 3 832 n Fwitaen r e n et n er Sprache vollſtändig beherrſcht der Friedensmiſſion zugeteilt wordenür mindeſten enſtjahre verpflichten erhalten vom Beginn des entfernt und den Beſitzern ausgehändigt 1mal ein Einbruch verhindert ſeird ttte zu vollmächtigten ernannt wurde itte äußerti 4 Dienſtjahres ab bis zur Beförderung zum Unteroffizier ein monatliches durch Verſcheuchen der Eindringlinge 5mal Obdachloſe aus den Grund r ſei er Se W b J de r en J
g Kapitulationshandgeld von 10 Mk außerdem erhalten fie für jedes Jahr ſtücken entfernt 2 mal Kleinſeuer ſelbſt gelöſcht 3mal Waſſerrohrbruch ent bei ſeiner Vorſtellung ſaß er eine on aerngnm n d eren Erfolg
ſt Seeſahrzeit und ſür jedes Jahr welches ſie über die geſetzliche Dienſtzeit deckt und 8mal ſonſtige Waſſerſchäden verhindert 51 mal Licht teilweiſe niemand vorher ſagen könne denn bis jetzt wiſſe kein Menſch mit Be
ß hinaus dienen eine monatliche Zulage von je 3 Mk alles über die ge in gefahrvoller Umgebung brennend gelöſcht oder das Löſchen veranlaßt ſtimmtheit welche Friedensvorſchläge unterbreitet würden Alle darüber
b wöhnliche Löhnung hinaus von welcher an Bord wo freie Schiffsver 28 mal Pferde aus einer gefahrvollen Lage befreit 5 mal der Polizei Hilfe laut gewordenen Meldungen ſind nur Mutmaßungen
8 pflegung gewährt wird keine Abzüge für Verpflegung gemacht werden geleiſtet 718 Perſonen nachdem ſie ſich legitimiert hatten die Türen 8b 15 Juli Wolffs Bur D Regis Zur Beſtreitung der Koſten der Kleidung erhält jeder Mann ein monatliches geöffnet v Peter trrg M wo r erungsbote

Kleidungsgeld von 9 Mk welches es ermöglicht daß während der Dienſt Verunglückt Der Mann welcher am 11 Juli bei Fährendorf veröffentlicht einen Gnadenerlaß für ſolche Perſonen die wegen reli
ge zeit hiervon nicht nur die Kleidung bezahlt wird und damit Eigentum von einem Eiſenbahnzuge überfahren wurde iſt der Vorſchloſſer Paul giöſer Vergehen bereits zuerkannte Strafen verbüßen oder gegen die
ſt des Mannes wird ſondern daß auch noch Erſparniſſe gemacht werden Mieth von hier welcher mit einer Reparatur der Brücke beſchäftigt war bis zur Veröffentlichung des Erlaſſes noch keine gerichtliche Verfolgung
z können Die Arbeiter achteten auf einen zur fahrplanmäßigen Zeit herankommenden der el ſchtliches Erkenntnis ch nicht erfolgt iſt Din Handwerker Meiſter Verein Das Y Abonnementskonzert Güterzug Als M ſich auf der bei ſolchen Vorkommniſſen außerordentlich eingeleitet ober em ger es krenntnis noch micht erſotg W ie
n verbunden mit Sommerreigen findet am Montag den 17 d Mt auf der gefährlichen Brücke in Sicherheit bringen wollte wurde er von einer Loko Strafzeit der wegen religiöſer Vergehen zu Korrektionsſtrafen Feſtung
g Rabeninſel Geſchw Kuhblanth ſtatt motive die gleichzeitig in entgegengeſetzter Richtung die Brücke paſſierte Gefängnis oder Haſt verurteilten Perſonen wird um die Hälfte verkürzt
zu Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag und von deren Erſcheinen niemand eine Ahnung hatte erfaßt und getötet Henſo die Strafzeit der zu Gefängnishaft verurteilten minderjährigen
und den 16 Juli nachmittags 13 Uhr Beſichtigung des Muſeums für Kunſt Der Verunglückte war erſt 33 Jahre alten und Kunſtgewerbe Abends 1,9 Uhr Vortrag von Herrn stud math Waſſerrohrbruch Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr entſtand Perſonen gar
ns Ebert über Philipp der Großmütige und die Reformation Jeder in der Rathausſtraße innerhalb der daſelbſt vorgenommenen Aufgrabungen Wuarſchau 15 Juli Meldung des B Jn Joſefow
8 junge Mann iſt eingeladen Zurritt frei ein Waſſerrohrbruch einem Weichſelſtädtchen im Gouvernement Lublin wurde während eines
nd Gewerkverein für Heimarbeiterinnen Sonntag den 16 Juli r We Bei o üch r reren r ſtark beſuchten Wochenmarktes auf dem Ringplatze eine Eiſenhandlung erdie vormittags Beſuch des Zoolog Gartens Eintritt nur gegenüber der Aurden 4 Perſonen 2 polniſche Arbeiter und 2 Handiwe r brochen und mit den geraubten Etſenſtücken Kaufläden und Wohnungen
tis Saalſchloßbrauerei Gegen Vorzeigung der Mitgliedsbücher werden Billette Kleereitern nächtigend Da dieſe ſich jedoch auf der Durchreie überf 2

auch für Kinder Verwandte und Freunde verabfolgt befanden und genügende Ausweispapiere bei ſich hatten wurden ſie frei der Juden überfallen Mehr als 00 Wohnungen und 100 Ge

tts v gelaſſen ſchäftsläden wurden verwüſtet und zerſtört die Waren auf die Straßeer Schwimmklub Aegir veranſtaltet am Sonntag den 16 Juli S r 4 a ſ3 t e uch anläßlich ſeines Stiftungsfeſtes ein Schwimmfeſt Das Programm beſteht Rerore an Tee We m r gen Kranken geworfen und vernichtet Die Polizei erwies ſich als machtlos die Aus
wer aus einer morgens 8 ühr ſtattfindenden Schwimmfahrt von der Raben z in das St Eliſabeth Krankenhaus gefahren werden ſtarb aber ſ ſchreitungen dauerten mehrere Stunden bis Militär kam und die Ruhe
ine inſel aus ſtromabwärts bis zur Schönemann ſchen Schwimm und Bade wagen S Zaneuhaur g it u xtm inſe t Kachmittags 3 Uhr beginnen die Wettkämpfe im Schwi auf dem Wege dahin Unheilbare und qualvolle Krantyeit ſoll die Urſache allmählich herſtellte
die anſtalt Nachmittag 9r Veginnen die Je rer ver Kat ſein Newyork 15 Juli Laff Bur Aus Newyork berichtet der Laffanund Springen Nachdem Preisverteilung und Kommers in der Schwimm z o eanſtalt Korreſpondent daß Herr J W Alexander der bisherige Präſidenten fü Juli ſ 3 der Equitable Geſellſchaft infolge der Aufregung der letzten KriſisVolksbildungsverein Jn dem für den Monat Juli angeſetzten tzt U ch en er Equitable Geſf infolg gung der letzzie Programm machen ſich einige Aenderungen notwendig Die für den Telegramme und le e achri t t geiſtig und körperlich völlig zuſammengebrochen iſt ſodaß er eine

et 16 Jult vorgeſehene Wagenfahrt wird um 14 Tage verſchoben und findet Eſſen Ruhr 15 Juli Meldung der Voſſ Ztg Die Stadt Heilanſtalt in Long Jsland aufſuchen muß
u alſo erſt am 30 Juli ſtatt Am 16 Juli wird dagegen ein Ausflug ſGttigte ſt ündiben d u s verordnetenverſammlung beſchäftigte ſich in mehrſtündiger Verhandnach Neu Ragoczy unternommen Der gemeinſame Abmarſch erfolgt um tm 2 Uhr vom Wemberg aus t lung mit den bekannten Anträgen des Oberbürgermeiſters Zweigert Abonnements un nserate

5 ß tTheoſophiſche Geſellſchaft Am leften Vortragsabend ſprach zu Gunſten der Bauarbeiter Nach ſcharfer Debatte wurden die An
nen Herr A Hartmann aus Leipzig über das Thema Bete und arbeite träge mit 27 gegen 23 Stimmen einer ſozialen Kommiſſion über für den GeneralAnzeiger werden angenommen
ind Der Herr Referent führte kurz gefaßt etwa gus Das wahrhafte Beten wieſen Am Kirchigr 40 Walter D in an och gi heiſen Koloniglwarenbl

ei ein geiſtiger Glaube oder das ſelbſtbewußte geiſtige göttliche Leben z do r bioſf Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlgde v Menſchen ſowohl wie auch in allem Daſein ſchen Dſichtden Bochum 19 Jul Meldung de V L Die hieſige Beeſenerſtr 27 vis vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Js Ein ſo betender Menſch handle unperſönlich ſeloſtlos ſei frei von aller Polizei verhaftete ein polniſches Dienſtmädchen das ihr Kind in einem Vlücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

der Eigenliebe und ſein Ziel ſet nur das Wohl der geſamten Menſchheit Kornfeld erwürgte Die Mörderin iſt geſtändig G war dere gi handt
welches ſchließlich in einem unſterblichen Glückſeligkeitszuſtand oder der r M V lauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlungde ſelbſtloſen Liebe gipfele Wahres Beten ſei daber nicht identiſch mit e München S Juli olff s Bur Der Eiſenbahnrat hat Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung

für Bitten oder Betteln um ſelbſtſüchtige perſönliche Wünſche erfüllt zu erhalten die Reformprojelte der Staatsbahnverwaltung bezüglich der Perſonen Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarreuhandlung
our alle ſelbſtſüchtige perſönlichen Wünſche gehörten der niederen ſterblichen und Gepäcktarife genehmigt Danach wird künftig erhoben werden Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung

h Natur des n W der er T bei Perſonenzügen pro Kilometer I Klaſſe 7 Pfg II Klaſſe 41 Pfg Gr Steinſtr J Sig r r wenn
ti der geiſtigen Gemein o em geiſtigen etz dem Urgrund der Eil i Wilh Zietie Harmonie aller Lebeweſen Das Erkennen des einheitlichen geiſtigen Geſetzes n m la ſe 2 Pfg bei Eilzügen und auf kalhahnen für die m Klaſſe 46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
zen des ganzen Weltalls Makrokosmos zu welchem der Menſch als Mikrokosmos Pfg Für beſonders beſchleunigte Züge tritt ein Zuſchlag hinzu der je Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachrigtſtr Haupt Erpedition

in beſtändiger Wechſelbeziehung ſtehe ſei von großer Bedeutung dies Geſetz j nach Entfernung und Klaſſe 25 Pfg bis 2 Mk beträgt h Triſiſtr 5 E r Buchhandlung
he beſtehe ſowohl im äußeren wie auch im inneren Leben des Menſchen Jnfolge uli Wolff s iner Meldi des Cr Uwitz Thalſtr 2 S Creuzmann Kolonialwarenhandlungg der Nichterkenntnis dieſes einheitlichen geiſtigen Geſetzes unterliege der Gleiwitz s J r Bur Nach einer Meldung des Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung
er Menſch foriwährenden Kalamitäten und ſuche irrtümkich die Schuld auf die Oberſchl Wanderers aus Zabrze explodierte heute früh aus un ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
ibe äußeren Verhältniſſe des Staates der Gemeinden und ſeiner Mitmenſchen l bekannter Urſache in der Nähe der Berginſpeltion Zabrze ein auf freiem breitungsbezirke
be D e

en I Naöasstv goldenend Veriobangs ung Uhrketten Neuheiten für Damen und Herrenn Trauringe all a4as8e er Goldmagnet Ketten Gold Ketten Union Ketten
en c 9 mit kontrolliertem Fein mit Kontrolliertem Fein mit kontrolliertem Feino 8 3 halt 111 000ner u l Uhrmacher U Juwelier Das Fogto in plattierten gehalt gehalt 50/000S S Massiv goldene Broschen Uhbrketten 333/000 und 585/000 5 Jahre Garantio füron mit eohian Stainon 585 un Grosse Ulrichstrasse 48 empfehlt 10 r m grower Anovahl wadelloges Tragen
hr u g u aparte Neuheiten in Hochzeits Jubiläums GeburtsFa ation phiebrosv M bis 50 M Nadeln Medaillons Anhänger tags u Patengeschenken

en 8 Sehenswerte Ausstellung in der Maseberg Passage s
nd z Sals S sJeder Käufer er c2 hält einen a e m 7Garantieschein fassiv silberne Bestecks 7che Gravierung ganze Ausstattungen a5 rrin 3 gratis vis 1000 M Patentwecker 3z Fagonringe Brillantringe Nadeln Boutons s Tage gehendten o echt gefasst und weckend e3 15 MkS S Weckeruhren inn S grosser Auswahlen e e n Für jede von mirIll Glashütter Uhren von Gold Damen Vhren mit Silb u gold Herren a m n garauſtoen S e 120 M b 3000 ſ vorrät Kette von 20 M b 500 M uhren v 10 b 500 M Dnr d netr hr übernehnbe Feinero Alfenidewaren Taschenweckeruhren Kavalieruhbren in Stahl Silber u Gold mit Domgong montiert 4 r

Kaffoeservies Bowlen Ayrtenkrä in geht Cronographen Ohronometer Minuten und Viertel Repetieruhren Sehlagwerk und Sehlagwerk aut Pomgongs engl 7
Tafelaufsäta Krüge in rn n Selbstschlagende Voll u Minutenschlagwerk Präzisions Taschen Gongs Rohrgongs sowie Stahlgongs überraschend schön schriftliche

zehwerer Versilberung Süber von 7 Mk an Vhren Reparaturwerkstatt für komplizierte Uhren schlagend in unübertroffener Auswahl Garantie

m
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Fernruf 378V geen hiermit Fernruf 378 Hamburger Engros Lager

Leopold MussbaumUnsere Preise für Waren

Gr Ulrichstr 60,61 G m b H Halle a S Bartüsserstr 3/5

von nur bester Güte und
Besehaffenheit in allen Ab
teilungen dem Renommé un

seres Hauses entsprechend

die billigsten sind u bleiben

p

Kausnahme Preise
6 nan Glas Porzellan Steingut u Emaille nPorzellan

weiss weiss weiss buntkortionsplatten a S Tassen e 7 Speiseteoller ne O Kaffee u Theedejenner u10 15 20 28 38 Kaffeeservie s 98 Sonnen So an 60
Kafteekannen niſch Fpeiseteller za d I25 Suppenterrinen i a 25 Raffeotassen 58
18 53 28 38 45 60 78 S ne ne Vorz 7 9 Kartoffelsehüsseln s 18 Pf Satz köple s Stück große Form p
5000 Asehesehalen J et Ter n S 10 Salatsehüssein e 18 Fatz Töpfe e 38

BSouiſiontassen ver Pf t e z ff Blumendekor10 000 Untertassen 3 Battorzaucſeren e C 20 Nrätonsehnesein Spoiseservies e l
i 9 Mllehtöpfe t 4 Speiseserviee 98 Foekannen s 28

h Zuekersehalen 3 Laffeekannen e ges 42 Butterbrottoller e deuen s er O
5000 Blumenvasen en De a Teekannen zen s 2 18 Salatsehüsseln en s 38Butterdosen v 18 Kompottsehalen Kuehenteller e u O Traeltsehalen 855
Pfeffer Salz Senfmenagen 18 Bierbeeher s e 10 Milehtöpfe o s O Kuehenteller s 163

Glas Weiss Steingut Bunt
Enmachegläser weisses Glas Fliegengläser 13 Toeller 5 Gewürztonnen R

g a Wirte e Seegenten Hehüsseln e s en 68 Hanshalttonnen emg 28r 2 s n l 3000 Biorsoidel m c 127 Haehttöpte s 25 Salz u Mehlmesten

S Milehtöpfe 2uer mit Srit 30 Wasehserviee 15 125a h h 56 n Wüehtöpto en en 25 Vassorkrügo e 45
Enmaehegläser Patent Lasen Folterbecher See 7 Haushalttonnen et 15 Ullehtöpfe e en u be

Wassergläser u Wiehe er 12 v Essig und Oelkrüge e I Sehüsseln Fviebel 221 en 20 vs0 70 80 Lompottsechalen r 4 v Salz u Mehlmesten e S Tassen an Zwiebel 8Emaiſe
Wntäpts a Bratpfannen es s 82 55 45 38 Naehttöpfe zu der 48 a Liter d v

Rehnsehaufein s s 25 Wasehbeeken helee R7 38 0 W 76 i Kaffeebeeher 8 Foenstereimor 68
ar r Seifennäpfe henen 18 BKlosettbürstenhalter 48e Eonkoltöpfe W 58 Sand Seife Soda Garnituren 18i i W e v Laffeekannen 98 35 75 g2 Anfwaschwannen und u 18

Konsole 42e Drrehsehlägs ws 4 90 20 m Sz s 72 80 z z r Reibeeisen e 280 WVassorkrige s iStielpfannen 52 48 88 32 25 s Pf Sehöpf Sehaum Milehlöffel ele 18 Pf nenblau e eingetroffen
aDiverse Wirtschafts Artikel

Besen und Bürsten Holzwaren Bisen u Blechwaren Irdenes Geschirr brann
Haarbesen s 48 KLüehenrahmen 12 58 Bloeehlöffel s s K Bund Töpfe s en 28Jandbesen i Putzsehränke m s bBriefkasten s 28 Binmaehetöpfe 2 HenkelnRosshaarbeesen t 10 Ranätnehhalter s 45 Päüreepressen 95 A 30 40 0 en
Rosshaarhanäbesen d 65 Wasehdrotter a s 18 Brotkasten n a 60 46 55 65 85 I 20
Sehrubber 14 Putz u Wiehskasten 18 Nausefallen See Sinde 18 BPoehtöpfe Rondoratt Sehüsseln
im raten en 25 Kiorsehränke s 38 Gartengiesskannen s 48 Milehtöpfe er Eröte and Prezlege

9

d

2

Grosse Au i Fisma aschinen Blizzara v 80 an Eisschränke nur beste Fabrikate v 6 50 an Fliegenschränke adewannen Beste Qualitäten

Trur Ansklopfer Teppiehkehrmaseh m Resen Abstänber n T z9 4 lätibretter Leiiern Khechenetagèren Zinkeimer und
füog en Periekt Draht 28 Wannen in jeder Art und Proeislinge Glähstoft Dally 35 S

Wollette u Seitfem Artikel
Rolle v Ketten ſtern tück VfToiiettepanier a deu Kamoruneor Seife beie Saſſe Se e War O eHaarpomagde f Stumenduts deſe J v BGlumen fFettseife prima Quel fort Gerüche 6 S 48 I a z Ha mS J h Gliycerinseife mit ff Fliedergeruch 6 Stück 28 vClettenwurzelst Flaſchen 3 Stück 28 vf Lanolinerème See Qualität 3 Stück 2S v d 8Bay Rum grese Flaſche prima Quahits 45 v ZBiutenduttseife erima Qualität ff Pacung 3 emg 28 Odeurs echt Kölnisches wasser Jülicholag u gegenüber

e t ehe e Sperzialmarken in Seife f ienEchter Franzhrannitw ein aual 45 Flaggens eife betannte Hausmarte 3 Stucd S v Far wariau
Seifenlappen 10 s 6 4 v HMil da beße Toiletteſetfe St 22 Alleinverkaut für Halle v Grossmith Son London
ff Odeur Riesenflacon 40 indische BSlumenseife erten 3 e 65 Neuestes Modeparfüm Gold

J
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